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MAROKKO-KULTURFRÜHSTÜCK  
 
Das Kulturfrühstück fand am 10.März zum 5. 
Mal statt. Nicht nur viele Bremer/innen sondern 
auch viele von außerhalb waren gekommen. 
Die Veranstaltung war sehr schnell ausgebucht 
und es waren insgesamt 95 Personen da 
gewesen. Gegen 10.30 Uhr eröffnete Sabine 
Schöning das Frühstücksbüfett. Diesmal war 
der Büfetttisch in der Mitte ausgerichtet, so 
dass die Gäste sich gleichmäßig gut bedienen 
konnten. Nach dem schönen, ausgiebigen und 
leckeren Frühstück konnte der Reisevortrag um 
12 Uhr beginnen. 
 
Zu Beginn hat die Referentin von der Summe 
der gemachten Erfahrungen erwähnt, die sie 
uns allen weitergeben möchte. Sie beschrieb 
bereits zu Beginn die hautnahen Erlebnisse wie 
von der Abreise aus Deutschland und die 
Anreise im muslimischen Land Marokko. 
Diverse Fotobilder ergänzten ihre Erfahrungen 
und berichten eindrucksvoll von der roten 
Großstadt „Marrakesch“ bis tief in das Land zu 
den Bergen auf 1800 m Höhe in der 
Abgeschiedenheit. Dort wohnte sie bei einer 
Familie und hat dort an der Privatschule im Dorf 
gearbeitet. Sie arbeitete speziell für die tauben 
Berberkinder, war Vorbildfunktion und 
Vorzeigemodell als taube Erwachsene mit 
spezifischen Kommunikationsbedürfnissen für 
die anderen Menschen. Dazwischen unternahm 
sie eine Rundreise und kehrte anschließend 
zurück zu den Bergen bis zu ihrer Abreise nach 
Deutschland.  
 

Es gab sogar Wissenswertes über Marokko und 
deren Kultur sowie die Vorstellung eines 
Marokkaners, der mittlerweile in Hamburg lebt 
und auch am Kulturfrühstück teilgenommen hat. 
Er erwähnte in der Fragerunde die Situation 
Tauber in Marokko und hat selbst bis zu seinem 

20. Lebensjahr keine Bildung erhalten. Das 
Land braucht noch viel Aufbau im 
Gehörlosenbereich. 
Zum Schluss bat die Referentin um eine 
Spende für die Förderung der zwei tauben 
Berberkinder in der Schule „ecole vivante“, 
damit sie weiterhin in Gebärdensprache mit 
spezifischen Materialien usw. gefördert werden 
können. Zur Überraschung aller haben alle 
fleißig gespendet. Die Spende in Höhe von 
mehr als 300 € wurde auch sofort an die Schule 
(www.ecolevivante.com) überwiesen.  
 Bericht: Jenny Igersky 
 

FRAUENTAG MIT VORTRAG 
 

Das Team der Frauenbeauftragten freute sich 
sehr, dass am 8. März im FZH viele anwesend 
waren, um den internationalen Frauentag 
gemeinsam zu verbringen. 
Die Referentin Sylvia Ritter 
erzählte uns allen begeistert über 
ihre Flucht vom Osten in den 
Westen; spannend schauten viele 
zu und es wurden auch Fragen 
gestellt und beantwortet. 
Anschließend gab es selbst-
gemachte Pizzasuppe. Es schmeckte allen 
ganz lecker, sodass nichts mehr übrig blieb. 
Den restlichen 
Abend haben 
alle dann 
noch weiter 
bei 
gemütlicher 
Unterhaltung 
mit 
Erdbeerbowle 
genossen. Es 
war für uns ein toller Tag. Danke an alle fürs 
Kommen. 
 Das Team der Frauenbeauftragten 



 
 

 

NEUE /ALTE VORSITZENDE BEI 
DEN WANDERFREUNDEN 
 
Auf der JHV der Bremer Gehörlosen 
Wanderfreunde am 20. März 2013 kandidierte 
Sabine Schöning, die das Amt vor 2 Jahren 
übernommen hatte, nicht wieder. So wurde auf 
ihren Vorschlag die langjährige frühere 
Vorsitzende Inge Lott von allen anwesenden 
Mitgliedern in ihrem neuen / alten Amt bestätigt. 
Ihr zur Seite stehen als 2. Vors. und 
Schriftführerin Käthi George und Ada Bock, 
welche als Kassiererin wiedergewählt wurde.  
 
Das Amt der Wanderleiterin bleibt in den 
bewährten Händen von Ingrid Bunk, während 
Sabine Schöning, Ingeborg Wesch und Gerd 
Bunk den Vorstand als Beisitzer 
vervollständigen. Revisoren sind Jean-Pierre 
George und Walter Castens.  
Erfolgreichster Wanderer war Gerd Bunk vor 
Uwe Fischer und Kurt Wördemann, während 
bei den Frauen Ingrid Bunk vor Ingeborg 
Wesch und Hannelore Galla die Nase vorn 
hatte.  
Die nächste Wanderung wird von Rolf Akmann 
am 13. April organisiert. 3 neue Mitglieder 
traten zum 1. Januar 2013 ein. Wir wünschen 
ihnen erfolgreiches Wandern mit uns.      K.G. 
 

BEITRAGSZAHLUNG 
 
Zum Ende März werden immer die Beiträge für 
das Gehörlosenfreizeitheim eingezogen. Wer 
für 2013 noch keinen Beitrag bezahlt hat, soll 
bitte im April auf das Konto Nr. 11015120 bei 
der Sparkasse Bremen, BLZ 290 5010 01 den 
Beitrag überweisen (Erwachsene mind. 25,- €, 
Kinder 10,- €). Bitte den Vor- und Nachnamen 
des Mitglieds dazu schreiben. Wer bis Ende 
April den Beitrag nicht gezahlt hat, muss mit 
einem Brief vom FZH und Mahngebühren 
rechnen. Wir bitten um Beachtung. Danke!  
 Kai Wehner 
 

MARCUSALLEE SUCHT HILFE 
 
Die Schule an der Marcusallee ist auf der 
Suche nach einer (hörgeschädigten) Hilfskraft 
für die Küche. Die Arbeitszeit ist 3 Std./Tag. Es 
handelt sich um eine Maßnahme für 1 Jahr, 
man muss mindestens 1 Jahr schon arbeitslos 
sein. Weitere Informationen gibt es bei Patrick 
George in der Beratungsstelle.  

VORTRAG ÜBER GEOCACHING 
 
Am Sonnabend, 9. März 2013, kamen vom 
Gehörlosenverein Bremerhaven 10 Mitglieder 
und ein Gast gegen 10 Uhr im EWW 
zusammen. Birgit Radeke (gl) aus Aurich hielt 
den interessierten 
Zuschauern einen 
Vortrag über 
Geocaching. Bisher 
hatte sie noch nie 
Vorträge gehalten; 
es war ihr erster 
Vortrag und er 
dauerte zwei 
Stunden. Danach 
gab es erst mal Stärkung mit Brötchen und 
Kaffee, bevor es los ging. Wir liefen mit einem 
GPS-Gerät zu drei Stationen und haben einige 
Schätze gefunden. Bei einer Schule hatten wir 
keinen Erfolg mit einem Schatzfund. Letzte 
Station war Thieles Garten. Dort mussten wir 
ein Rätsel lösen und die Koordinaten des 
Geocaches in das GPS-Gerät eingegeben. 
Zwei gefundene Schätze und die richtigen 
Koordinaten war unser gelungener Erfolg. Bei 
Schnee und Eis kehrten wir zufrieden zum Café 
zurück. Gemütlich saßen wir zusammen bei 
Kaffee und Kuchen und haben über unsere 
Wanderung geplaudert. 
 

BERATUNGSSTELLE 
OLDENBURG UMGEZOGEN 
 
Neue Adresse: Am Wendehafen 8, 1.Stock 
links, 26135 Oldenburg 
 
Heike Mutze: Allgemeine Beratung, IFD 
Begleitung und IFD Vermittlung, Betreuung 
(BTG) für hörgeschädigte Menschen aus Stadt 
und Landkreis Oldenburg (Namen A - M) und 
die Landkreise Friesland, Wilhelmshaven, 
Ammerland, Cloppenburg, Vechta. 
E-Mail:  mutze@sozialdienst-hfh.de 
Tel. 0441 39010376, Fax: 0441 39010377 
Offene Beratungszeiten:  
Dienstags: 15 -18 Uhr, Mittwochs: 9 – 12 Uhr. 
Carola Schmitz-Haare: Allgemeine Beratung, 
IFD Begleitung und IFD Vermittlung für 
hörgeschädigte Menschen aus Stadt/ Landkreis 
Oldenburg (Namen N - Z) und die Landkreise 
Delmenhorst, Wesermarsch, Diepholz, Verden. 
E-Mail:  schmitz-haare@sozialdienst-hfh.de 
Tel 0441 39010378, Fax: 0441 39010379 
Offene Beratungszeiten: Dienstags 15 - 18 Uhr. 



 
 

 

 
 

GSV-HAUPTVERSAMMLUNG  
 
Gemäß § 7 Abs. 2 unserer Satzung laden wir 
alle Mitglieder des Gehörlosen-Sportverein 
Bremen e.V. zur Mitgliederversammlung am 
Freitag, den 19. April 2013 um 17.30 Uhr im 
Clubraum des Gehörlosen- Freizeitheimes, 
Schwachhauser Heerstr. 266, 28359 Bremen, 
herzlich ein.  
Tagesordnung : 
1.) Begrüßung/Feststellung der Anwesenden 
2.) Wahl Protokollführer/Protokollführerin 
3.) Jahresbericht des Vorstandes 
4.) Bericht der AbteilungsleiterInnen  
5.) Kassenbericht 
6.) Bericht der Kassenprüfer 
7.)  Entlastung des Vorstandes 
8.) Neuwahl des Vorstandes und   
     Mitarbeiter/innen 
9.) Neuwahl der Kassenprüfer/in  
10.) Anträge und Vorschläge für 2013 
11.) Verschiedenes 
      
Anträge und Vorschläge müssen bis spätestens 
10 Tage vor der Mitgliederversammlung  
beim Vorstand eingereicht werden.  
Wir bitten um zahlreiches und pünktliches 
Erscheinen. Mit sportlichen Grüßen 
                            Astrid Kerkdyk, Schriftführerin 

TREFFPUNKT.GESUNDHEIT 
 
Am 3. April findet um 18 Uhr in der Glocke 
Bremen wieder ein Gesundheits-Infoabend statt 
unter dem Motto „Lungenerkrankungen COPD“. 
Die Experten der Gesundheit Nord gGmbH 
bieten dabei wertvolle Informationen und 
Hintergründe zum Thema. Die Veranstaltung 
wird auch in Gebärdensprache angeboten. Eine 
Teilnahme ist kostenlos, Anmeldung 
erforderlich: marita.gatzenmeier@gmail.com. 
Auch in Oldenburg findet wieder das 
Gesundheitsforum statt. Thema dieses Mal: 
Augenerkrankungen – Wenn das Sehen 
schlechter wird. Das Forum wird am Mittwoch, 
10. April um 19 Uhr im PFL, Peterstr. 3 in 
Oldenburg durchgeführt. Für Gehörlose werden 
reservierte Plätze zur Verfügung gestellt.  
 

GSRC SUCHT MITSPIELER 
 

Der Gehörlosen-Rommé-Club sucht weitere 
Mitspieler/innen, die Interesse am Rommé-
Spiel haben. Wir spielen mittwochs alle 14 
Tage (2. + 4. Mittwoch) von 18 – 20 Uhr im 
FZH. Bitte 1/ 2 Std. vorher kommen.  Es wird 
angeboten: Vereins-, Landes- und Deutsche 
Gehörl.-Meisterschaft sowie Teilnahme an 
Turnieren. Die neuen Spielregeln sind schnell 
zu erlernen und man hat dann viel Spaß daran. 
Bei Interesse meldet euch bitte bei: GSRC 
Bremen; Astrid Kerkdyk, Fax 0421 / 3780306; 
Mail: astrid.kerkdyk@t-online.de. Über neue 
Zugänge würden wir uns sehr freuen. A.K. 
 

SPENDE ERHALTEN 
Von Ottilie Segelke hat das Gehörlosenfreizeit-
heim eine Spende über 105,- € erhalten. Wir 
danken ihr ganz herzlich dafür. Der Vorstand 
 

TEEGENUSS OHNE BARRIEREN 
Ihr trinkt doch sicher gerne Tee? Bestimmt 
kennt Ihr auch den besten Tee, den Darjeeling-
Tee! Das Unternehmen Teekampagne hat sich 
auf diesen Tee spezialisiert und hat auf seiner 
Webseite zusammen mit dem Gebärdenwerk 
ein besonderes Informationsangebot bereit 
gestellt. Viele Inhalte könnt Ihr Euch als 
Gebärdensprach-Filme anschauen: 
www.teekampagne.de/DGS-videos 
Und wenn Euch das alles nicht reicht, habt Ihr 
auch die Möglichkeit, Fragen zu stellen und das 
natürlich auch in Gebärdensprache: 
https://www.teekampagne.de/node/3124  



 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TERMINE & VERANSTALTUNGEN: 

MONTAGS 

von  17.00 - 18.30 Sprechstunde Beratungsstelle 

ab 19.00  Besprechungen/Sportbüro 

ab  19.00  Gehörlosen-Treffpunkt 

ab  19.00  Deaf-Cafe  

 

DIENSTAGS 

von 18.00 - 19.00 Schwimmtraining Osterdeichbad 

 

MITTWOCHS 

ab 14.30 Seniorentreff (jeden 1. Mittw.) 

von 14.30 - 16.30 Sprechstunde Beratungsstelle 

von 15.00 - 17.00 Sprechstunden des IFD im FZH 

ab 18.00 Rommé und Skat (2.+4. Mi./Monat) 

von 18.30 - 20.00 Fußball, Sportplatz Kuhhirten 

von 19.00 - 20.00 Fitnesstraining für alle 

 

DONNERSTAGS 

von 19.00 -21.00 Badmintontraining, 

Halle Vorkampsweg 

FREITAGS 

von 18.00 - 21.00 Kegeltraining (14-tägig) 

Sportkegelzentrum Duckwitzstr. 

von 19.00 - 22.00 Geschichtswerkstatt (3. Fr.) 

ab 19.00 Offener Treffpunkt im FZH und 

Deaf-Café (letzter Freitag im Mt.) 

ab 20.00 DC-Forum (letzter Fr., 2-monatl.) 

 

SONNTAGS 

von 15.00 - 18.00 Familientreff 

 (1. + 3. Sonntag im Monat) 

ab 15.00 Gehörlosenverein (2. So. im Mt.) 

Falls nicht anders angegeben, sind alle Termine im 

FZH, Schwachhauser Heerstr. 266, 28359 Bremen. 

KONTAKTE: 

Für alle Telefonnummern gilt die Vorwahl 0421 ! 

Notruf-Fax: Feuerwehr: 112, Polizei: 362-1859  

Gehörlosenseelsorge der Evangelischen Kirche 

z.Z. ist die Pastorenstelle unbesetzt, Pastor Ilenborg 

ist solange noch Ansprechpartner:  

Internet: www.egg-bremen.de    

E-Mail: ilenborg@gehoerlosenseelsorge.de 

Sportbüro:  Fax: 2449763 

Landesverband / FZH / Dolmetscherzentrale   

Landesverband: Beratungsstelle &  T/ST 22311-31 

Dolmetscherzentrale (P. George)  Bifon 22311-32 

E-Mail: dolmetscher@lvg-bremen.de  Fax 22311-39 
Skype / ooVoo: gehoerlosenberatunghb 

Sprechstunden: Mo.: 17 - 18.30, Mi.:14.30 - 16.30 Uhr 

LV im Internet:  www.lvg-bremen.de 

FZH/LV (alle Räume)  T/ST 22311-33 

FZH/LV Vorstandsbüro  Fax 22311-38 

Clubraum  Fax 22311-36 

Integrationsfachdienst Bremen GmbH 

Fachbereich für hörgeschädigte Menschen 

Waller Heerstr. 105, 28219 Bremen 

Internet: www.ifd-bremen.de  Tel. 27752-00 

info@ifd-bremen.de  Fax 27752-22 

- Leitung: Karin Wiechard  Tel. 27752-04 

- wiechard@ifd-bremen.de                       Fax 27752-22 

- Jasmin Alt  Tel. 27752-08 

- alt@ifd-bremen.de  Fax 27752-21 

- Petra Diehl  Tel. 27752-07 

- diehl@ifd-bremen.de  Fax 27752-23 

- Helga Gehrmann  Tel. 27752-17 

- gehrmann@ifd-bremen.de                     Fax 27752-22 

- Kai Wehner (gehörlos)  Bildtel. 27752-24 

- Wehner@ifd-bremen.de  Fax 27752-22 

                                                     SMS 0152 08893510 

 NÄCHSTE TERMINE: 
Do. 11.04. 18.00 KOFO Rentenversicherung 

Do. 18.04. 18.30 Deaf Police Story, Kino City 46 

Fr. 19.04. 17.30 Jahreshauptversammlung GSV 

So. 21.04. 15.00 Jahreshauptversammlung FZH 

Fr. 26.04. 19.00 Offener Treff im FZH 

Sa.  15.06.  Sommerfest FZH 
 

Datum BeraterInnen  
03.04. Diehl Gehrmann 
10.04. Alt Wehner 
17.04. Diehl Gehrmann 
24.04. Alt Wehner 

SPRECHSTUNDE DES IFD AM MITTWOCH 
VON 15-17 UHR IM FZH: 
 
Änderungen 
möglich! 
 
 

 

 



 
 

 

GRÜNKOHLFAHRT BADMINTON 
 
Wir trafen uns von der Badminton-Abteilung 
des GSV am 16.02. am Bahnhof St. Magnus. 
Edgar Zehner und Kerstin Niemeyer hatten 
alles gut vorbereitet. Dann wurden wir in 2 
Gruppen eingeteilt, damit die vorgesehenen 
Spiele besser durchgeführt werden konnten.  

Durch den Wald spazierten wir und machten 
mit kleinen Snacks und einem guten Schluck 
kurze Pausen zwischen den angebotenen 
Spielen, die allen viel Spaß machten und wo es 
viel zu lachen gab. Endlich kamen wir dann 
beim vorgesehenen Lokal an und absolvierten 
schnell noch das letzte Spiel, denn die Zeit 
drängte zum Essen. Alle ließen sich die 
Hochzeitssuppe und das leckere Grünkohl-
gericht mit allem Drum und Dran gut 
schmecken. Die Grünkohlkönige wurden von 
Edgar und Kerstin ausgesucht: Oliver Böse und 
Petra Sperling waren die Glücklichen! Ein 
flottes Tänzchen der beiden Sieger wurde 
ausnehmend beklatscht. Danach waren sich 
alle einig: Eine gut gelungene Badminton-Fahrt 
mit schönen Erlebnissen!      Jessica Stahlbaum 
 
Am 15.03.2013 fand die Badminton 
Jahresversammlung mit Wahl im FZH statt. 
10 von 20 Mitgliedern waren anwesend. 
Der gesamte Vorstand wurde auf Vorschlag 
von der Wahlleiterin Katja Tausch entlastet und 
neu bzw. wieder gewählt.  
1. Leiterin Petra Sperling 
2. Leiterin Kerstin Niemeyer 
Kassierer: Edgar Zehner 
Beisitzer: Bettina Stürenburg und Christian 
Krause 
 
Das Badminton-Training findet ab April 
donnerstags von 19-21 Uhr wieder in der Halle 
Vorkampsweg (nicht im Martinshof, Georg-
Gries-Str.) statt. Dies läuft so bis Ende Oktober. 
Bei Fragen bitte per Mail an die 1. Badminton-
leiterin Petra Sperling, Leiter@gsvbremen-
badminton.de wenden.  
  Petra Sperling 

KEGEL-VERSAMMLUNG 2013 
 
Die Kegelabteilung im GSV hielt am 10. März 
ihre JHV mit Wahlen ab. Alle Mitglieder waren  
dabei; nur K. Sdrojek fehlte.  Frank Esser 
(Beisitzer im GSV) war auch anwesend und 
fotografierte dazu.  Der Kegelleiter Jürgen 
Reiner erstattete den Jahresbericht 2012, 
während Kl. Bunk den Kassenbericht ablegte. 
Dieser wurde von den Revisoren in Ordnung 
befunden. Danach berichtete B. Lange als 
Kegelwart über das Sportkegeln. Alles ist 
soweit gut gelaufen. 

Klaus Scheiba wurde für 5-jährige und Günter 
Falldorf für 30-jährige Mitgliedschaft geehrt. 
Beide bekamen eine Urkunde und ein 
Geschenk. Rainer Plotzki erhielt für 40-jährige 
Vereinstreue einen Präsentkorb mit Urkunde. 
Die diesjährige Deutsche Gehörlosen-
Kegelmeisterschaft findet am 20.04. in Berlin 
statt.  
Die nachfolgende Wahl ergab: 1. Kegelleiter 
Jürgen Reiners; Kegelwart Bernd Lange; 
Rechnungsführer Klaus Bunk; Beisitzer Klaus 
Scheiba. Alle wurden wiedergewählt.  
Nach 1 ½ Stunden wurde die Versammlung 
beendet.  B. Lange 
 

UT-BESCHWERDEFORMULAR 
 
Nicht alle sind mit Untertiteln, die im Fernsehen 
gezeigt werden, zufrieden. Oft wissen die 
Senderanstalten nicht, dass sich viele taube 
Menschen darüber beschweren. Es ist daher 
wichtig, dass man sich bei den 
Fernsehanstalten beschwert. Jetzt gibt es nun 
das Formular zum Downloaden. Erklärungen 
zum Formular sind auch im DGS-Film zu 
sehen. Eine andere Möglichkeit ist, im 
Facebook etwas über Untertitel zu schreiben 
und sich auszutauschen. 
Nähere Informationen und das Formular gibt es 
hier: http://sign-dialog.de/beschwerdeformular.  



 
 

 

MOTORSPORT-MITGLIEDER-
VERSAMMLUNG MIT WAHL  
 
Am 16. März waren 11 von 12 Mitgliedern bei 
der Versammlung anwesend; die Leiterin Birgit 
Radeke freute sich, dass fast alle gekommen 
waren und den Motorsport-Vorstand gewählt 
haben, 3 alte und 2 neue Gesichter:  
Leiterin Birgit Radeke wurde wiedergewählt. 
Kassierer Mark Schüddekopf wurde ebenfalls 
wiedergewählt. Neu: 2. Kassierer wurde 
hinzugefügt;  Said Foltin wurde neugewählt und 
wird Mark Schüddekopf unterstützen. 
Beisitzerin Nadja Klinger wurde wiedergewählt 
2. Beisitzer Maciej Franek wurde neugewählt 
 
Vor  Ende der Versammlung haben wir die 
Babysachen an zwei Mitglieder Christian Meling 
aus Rostock und Patrick Pick aus Osnabrück, 
die beide Vater geworden sind, überreicht. 
Große Freude von beiden.  
Anschließend haben wir ein Rennen gefahren, 
um Punkte zu sammeln, ähnlich wie bei der 
Formel 1; wer die meisten Punkte im Jahr 2013 
gesammelt hat, ist Vereinsmeister/in.   
Einige gehörlose Besucher waren gekommen 
und sind mit uns trotz der Rennveranstaltung 
gemischt gefahren, damit unsere Mitglieder 
auch mal das Überholen lernen können. Und 
die Schnupperleute konnten miterleben, wie gut 
und wie stark unsere Mitglieder das Rennen 
gefahren sind.  B. Radeke 
 

ADAC-PANNENDIENST 
 
Viele gehörlose Autofahrer kennen es bestimmt 
gut: Der Wagen hat eine Panne und der ADAC 
ist nur schwer zu erreichen. Daher bittet der 
Deutsche Gehörlosen-Bund, Probleme mit dem 
Pannendienst vom ADAC mitzuteilen.  
Einfach eine Mail schicken an:  
barrierefreiheit@gehoerlosen-bund.de. 
 

DGB FÜR RUNDFUNKBEITRAG 
 
Der Deutsche Gehörlosenbund und die Landes-
verbände sind für den neuen Rundfunkbeitrag 
von 5,99 € monatlich. Im geänderten 
Rundfunkstaatsvertrag wurde die Barriere-
freiheit aufgenommen. Inzwischen hat die ARD 
bis Ende 2013, das ZDF bis Ende 2014 eine 
Untertitelung von 100 % versprochen. Die UT-
Quote hat sich auch schon sehr verbessert. 
Man wird Ende 2014 das Versprechen prüfen.  

KOFIT-VERANSTALTUNG 
 
Die erste Veranstaltung von Betroffene für 
Betroffene findet unter dem Motto „Betroffen – 
neuer Lebensweg“ vom 18. bis 20. Mai 2013 in 
Frankfurt a.M. statt. 
Im Programm ist dabei: 
Eine Gesprächsrunde in einem Saal. Dort 
werden verschiedene Betroffene von ihren 
Erfahrungen erzählen. Anschließend werden 
diese Themen in verschiedenen Workshops 
vertieft. Jeder Workshop wird 2-3 x wiederholt, 
so dass jeder die Chance hat, an mehreren 
Workshops teilzunehmen. 
Die Themen sind: 
Hemmung, Tabu, Vertrauen, Selbstwertgefühl, 
Depressionen, Sucht, Asperger-Syndrom, 
Trauerarbeit, Co-Abhängige, Gewalt, Mobbing,  
CI und DGS, Krebs, sexueller Missbrauch, 
Nervenkrankheiten (z.B. Demenz, MS usw.), 
Angehörige. 
Am Sonntagabend gibt es einen Festabend. 
Das Thema ist „Kinder sind unsere Zukunft!“. 
Lasst Euch überraschen! Für Kinder von 5 bis 
12 Jahren wird eine Kinderbetreuung 
angeboten. Im Kinderprogramm dabei sind: 
Selbstverteidigungs-, Selbstbehauptungskurs, 
Reittherapie, Tanz, Theater usw. 
Hier werden auch Kinder darin gefördert, ihr 
Selbstwertgefühl zu stärken. 
Der Eintrittspreis für 3 ganze Tage beträgt 25€ 
für Besucher ab 5 Jahre. 
Das Anmeldungsformular findet man unter 
www.kofit.de. Anmeldefrist: 30. April 2013. 
 

HILFETELEFON FÜR FRAUEN 
 
Das Bundesministerium für Frauen hat sein 
neues Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 
gestartet. Dort sollen Frauen, die sich in 
Notlagen befinden oder von Gewalt betroffen 
sind, jederzeit Hilfe erhalten. Nähere 
Informationen findet man auf der Seite 
www.hilfetelefon.de. Dort kann man auf 
„Beratung für Hörgeschädigte“ klicken, wo es 
alle Erklärungen zum Hilfetelefon gibt.  
Der DGB sammelt die Erfahrungsberichte der 
Frauen zum Hilfetelefon, dazu bitte Mail 
schicken an: s.fries@gehoerlosen-bund.de.  
 

PERSÖNLICHE NACHRICHTEN 
Helmut Eggers feiert am 2. April seinen 85. 
Geburtstag und Wolfgang Krapiau wird am 
29.April 65 Jahre alt. Herzlichen Glückwunsch! 


